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Protokoll 
 

Sitzung des Korporationsbürgerrates Nr.5/22 vom 31. Mai 2022 
20:00 Uhr in Sitzungszimmer des Gemeindehauses 

 
Anwesende: Bissig-Weinzierl Markus 

Loretz Stefan 
Bissig-Scheuber Simon 
Imholz-Arnold Walter 
Kempf-Bissig Peter 
 

Entschuldigt:  
 

Protokollführer: Dittli Adrian, Gemeindeschreiber 
 

Vorsitz: Gasser-Herger Stefan, Präsident 
 

Dauer: 20:00 Uhr - 22:00 Uhr 
 

  

 
Traktanden: 
 

28. 

40.3.0 Korporationsbürgerrat 
Protokollgenehmigung Korporationsbürgerrat 
 

29. 

40.1.0 Gesetze, Reglemente, Verordnungen, Kreisschreiben 
Gartenverordnung 
Anfrage Nutzung Garten Saum 
 

30. 

43.3.0 Holzerei und Durchforstungen 
Forstbetrieb 
Organigramm 
 

31. 

14.7.0 Regionalentwicklung 
Projekt Marina Isleten 
Haltung des Bürgerrates 
 

32. 

40.3.0 Korporationsbürgerrat 
Bürgerratswahlen 
Bürgerratswahlen Herbst 2022 
 

33. 

43.3.0 Holzerei und Durchforstungen 
Forstbetrieb 
 

34. 

40.3.0 Korporationsbürgerrat 
Verschiedenes 
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28 

40.3.0 Korporationsbürgerrat 

Protokollgenehmigung Korporationsbürgerrat 
 

 
Das Protokoll der 4. Sitzung vom 30. März 2022 wird verdankt und einstimmig 
genehmigt. 
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40.1.0 Gesetze, Reglemente, Verordnungen, Kreisschreiben 

Gartenverordnung 
Anfrage Nutzung Garten Saum 

 

Sachverhalt 
Dominik Gasser hat dem Präsidenten eine Anfrage (Eingang 16.05.2022) betreffend 
einem Allmendgarten zugestellt. Er ist auf der Suche nach einem Garten um sein 
Wissen und seine Fertigkeiten im Bereich Gärtnern und Pflanzen zu erweitern. Er 
möchte Gemüse anbauen und sich mit Heilpflanzen auseinandersetzen. 
 
Er hat die Information erhalten, dass Peter Gasser seinen Allmendgarten im Saum 
nach mehreren Jahren aufgibt. Deshalb fragt er an, ob er den Garten im Saum 
übernehmen könnte, wieviel der Garten kostet und ob auch der Schuppen genutzt 
werden darf. 
 
Die Korporationsbürgergemeinde hat eine Gartenverordnung aus dem Jahr 1997 in 
welchem die Vergabe und Nutzung von Allmendgärten geregelt ist. 
 
Erwägungen 

 Dominik Gasser führt zwar keinen eigenen Haushalt aber ist Bürger von Isenthal 
und somit gemäss Artikel 1 berechtig einen Allmendgarten zu besitzen. 

 Gemäss Artikel 3 werden die Gärten gratis zur Verfügung gestellt. 

 Mit dem Vorbesitzer Peter Gasser wurde abgemacht, dass der Schuppen genutzt 
werden kann. Er darf aber nicht verschlossen werden, da der Forst das Recht 
hat, dort ebenfalls Geräte zu lagern. 

 Es muss klar geregelt werden, dass keine Neophyten angebaut werden. 
 
Beschluss 
1. Der Bürgerrat stellt den Garten und den Schuppen zur Nutzung zur Verfügung. 
2. Gemüse und Pflanzen dürfen angebaut werden, wobei es verboten ist, 

Neophyten anzupflanzen. 
3. Der Schuppen darf nicht abgeschlossen werden. Falls dies aber aus zwingenden 

Gründen nötig ist, muss dem Forst einen Zweitschlüssel übergeben werden. 
4. Die Gartenverordnung der Korporationsbürgergemeinde ist bei der Nutzung des 

Gartens einzuhalten. 
5. Dominik Gasser wird aufgefordert, sich mit dem Förster Peter Kempf in 

Verbindung zu setzen, damit eine gemeinsame Begehung gemacht werden kann. 
 
 
Mitteilung vor Protokollgenehmigung an 
Dominik Gasser. 
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43.3.0 Holzerei und Durchforstungen 

Forstbetrieb 
Organigramm 

 

Sachverhalt 
Gemäss dem Beschluss des Bürgerates an der Sitzung vom 24. Mai 2022 müssen 
die Förster Peter Kempf und Andreas Arnold ein Organigramm der Verantwortung des 
Forstbetriebes erstellen. 
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Markus Bissig hat ein Organigramm vorbereitet als Grundlage. 
 
Erwägungen 

 Mit dem Weggang von Peter Kempf (Pension) entsteht ein Vakuum, welches es 
jetzt zu schliessen gilt. 

 Falls kein klares Organigramm vorhanden ist. kann bei einem Schadenfall, ein 
Versicherungsproblem entstehen. 

 Der Kreisforstmeister müsste noch in das Organigramm eingebunden werden. 
 
Beschluss 
1. Peter Kempf wird mit Andreas Arnold das Organigramm überarbeiten und 

anschliessend mit der Verwaltung einen Vorschlag erstellen. 
2. Das Traktandum wird an der ersten Sitzung im Herbst nochmals traktandiert. 
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14.7.0 Regionalentwicklung 

Projekt Marina Isleten 
Haltung des Bürgerrates 

 

Sachverhalt 
Das Bauprojekt an der Isleten wurde am 6. April 2022 in Seedorf vorgestellt. Es muss 
geklärt werden, wie der Bürgerrat zu diesem Projekt steht und ob allenfalls eine 
Stellungnahe erarbeite werden muss. 
 
Erwägungen 

 Grundsätzlich kann sich der Bürgerrat nicht gegen das Projekt aussprechen, da 
die Gemeinde Isenthal und auch der Forstbetrieb davon profitieren kann. 

 Der momentane Holzplatz mit einer gesicherten Zufahrt muss gewährleistet 
bleiben 

 Der Forstbetrieb muss in einer Stellungnahme darauf aufmerksam machen, dass 
das Interesse besteht, für eine Heizung des Projektes Brennholz aller Art liefern 
zu können. 

 Der bestehende Parkplatz ist für die Gemeinde sehr wichtig, da er auch als 
Umschlagplatz genutzt wird. 

 Es ist zu klären ob nicht die Korporation Uri vor dem Versende der 
Stellungnahme über das Vorhaben informiert werden soll. 

 
Beschluss 
1. Stefan Gasser wird mit der Korporation Uri Kontakt aufnehmen und die Sachlage 

besprechen. 
2. Sobald die Rückmeldung vorhanden ist, wird das Thema nochmals traktandiert 

und die Stellungnahmen an Firma Isen AG, den Gemeinderat und an die 
Korporation Uri versendet. 
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40.3.0 Korporationsbürgerrat 

Bürgerratswahlen 
Bürgerratswahlen Herbst 2022 

 

Sachverhalt 
Im Herbst finden die Gesamterneuerungswahlen für den Korporationsbürgerrat statt. 
Von den bisherigen Mitgliedern wird sich Markus Bissig nicht mehr zur Wiederwahl 
stellen. 
 
Aus diesem Grund hat der Bürgerrat bereits an einer der Vorherigen Sitzungen mit 
möglichen Kandidaten befasst. 
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Erwägungen 

 Roger Kempf wäre ein geeigneter Kandidat. Er ist hier aufgewachsen, hat 
technisches Verständnis, ist Jung und wird wohl auch den Rat gut unterstützen 
können. 

 Ein Mitglied im Alter von 50 Plus würde dem Rat sicherlich ebenfalls nicht 
schaden. Die Erfahrung könnte von Vorteil sein. 

 Da im Sommer keine Sitzungen des Bürgerrates stattfinden, ist es sinnvoll, 
bereits jetzt mit potenziellen Kandidaten ein Gespräch zu suchen. 

 
Beschluss 
1. Der Korporationsbürgerrat beschliesst, dass Markus Bissig zuerst mit Roger 

Kempf, Gietisflue Kontakt aufnimmt und anfragt. 
2. Falls Roger Kempf nicht zusagt wird Markus Bissig mit Aschwanden Hans, Alter 

Landweg Kontakt aufnehmen und ihn anfragen. 
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43.3.0 Holzerei und Durchforstungen 

Forstbetrieb 
 

 

Arbeiten 

 Bei der Durchforstung im Scheideggwald im Bereich Chilätal ist die erste Etappe 
abgeschlossen. 

 Das Lawinenholz oberhalb dem Steinhüttli wurde gerüstet und auf die Strassen 
gebracht. Das Holz wird von den Älplern verwendet. 

 Das Schneedruck- und Wildwurfholz im Bereich oberhalb Langenboden wird 
gerüstet und geflogen. Diese Arbeiten beginnen aber erst wenn die Älpler den 
Langenboden verlassen haben. 

 Bereits ziemlich abgeschlossen ist die Gewässerkontrolle. 

 Im Schloffenwald wurde die Hälfte des Begehungsweges erstellt. Da es viele 
Wurzeln und Stöcke hat, musste der Weg leicht anders geführt. Die nächste 
Etappe wird im kommenden Jahr gemacht. 

 Das Windwurf- und Käferholz im Grosstal, Schloffenwald und im Kleintal wurde 
teilweise bereits aufgerüstet. 

 Die vorgesehenen Arbeiten in der Heulegi mussten in den Herbst verschoben 
werden. 

 Im Schloffenwald und Bergerwald sind Pflegearbeiten im Gange. 

 Ebenfalls in Arbeit ist der Strassenunterhalt der Hüttenstrasse. 
 
 
Lehrstelle Sommer 2023 
Jauch Robin, Wiler 1, hat sich um eine Lehrstelle im Sommer 2023 als Forstwart EFZ 
beworben. Er hat bereits mehrere Male im Forstbetrieb geschnuppert. Das Forstteam 
erachtet Robin als sehr geeignet und war mit seinem Einsatz und Engagement 
während der Schnuppertage sehr zufrieden.  
 
Der Bürgerrat ist erfreut, dass ein hier wohnhafter Jugendlicher sich für die 
Lehrstellen interessiert und ist mit der Vergabe der Lehrstellen an Robin Jauch 
einverstanden. Der Förster Peter Kempf wird mit Robin Jauch Kontakt aufnehmen 
und ihn mündlich über die Zusage informieren. Im Anschluss wird die Bestätigung 
auch in schriftlicher Form erfolgen. Im Schreiben soll darauf hingewiesen werden, 
dass der Lehrbetrieb die Noten der kommenden Semester noch sehen möchte. 
 
 
Wahl neuer Kreisforstmeister 
Infolge Wahl des bisherigen Stelleninhabers zum Vorsteher des Amts für Forst und 
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Jagd, galt es, die Leitung des Forstkreises 1 (Gemeinden Altdorf, Flüelen, Sisikon, 
Attinghausen, Seedorf, Isenthal, Seelisberg) neu zu besetzen. Die 
Sicherheitsdirektion hat Andreas Tegethoff zum neuen Kreisforstmeister im Amt für 
Forst und Jagd gewählt. Er übernimmt am 1. September 2022 die Leitung des 
Forstkreises 1. Mit dieser Aufgabe verbunden sind zudem das Leiten von Projekten in 
den Bereichen Schutzwald, Waldwirtschaft und Biodiversität, die Beratung der 
Forstbetriebe und Forstreviere sowie der Vollzug der Waldgesetzgebung. 
 
Der 28-jährige Andreas Tegethoff absolvierte das Bachelorstudium 
Forstingenieurwesen an der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf und das 
Masterstudium Alpine Naturgefahren/Wildbach- und Lawinenverbauung an der 
Universität für Bodenkultur in Wien. Im Jahr 2016 war er für mehrere Monate als 
Forstpraktikant im Amt für Forst und Jagd des Kantons Uri angestellt und erarbeitete 
während dieser Zeit forstliche Planungsgrundlagen, bearbeitete 
Waldbiodiversitätsprojekte oder beurteilte forstrechtliche Geschäfte. 
 
Andreas Tegethoff lebt und arbeitet derzeit als Wald- und Naturgefahrenspezialist in 
einem Ingenieurbüro im Kanton Wallis. In seiner Freizeit bewegt er sich gerne in der 
Natur (Bergsteigen, Skitouren, Skifahren, Klettern, Mountainbiken, Tauchen). 
Ausserdem engagiert er sich seit vielen Jahren als Helfer und Ausbildner bei der 
Bergrettung 
 
 
Anschaffung Material 

 Der rund 30 jährige Kompressor funktioniert nicht mehr einwandfrei und muss 
wohl ersetzt werden. Der Förster Peter Kempf schaut sich für einen geeigneten 
Ersatz um. 

 Zurzeit gibt es öfters Probleme mit den Husquarna Motorsägen. Es gibt immer 
wieder Ausfälle von Geräten die nur knapp ein halbes Jahr alt sind. Der 
Forstbetrieb klärt ab ob allenfalls auf die Marke Stihl gewechselt werden soll. 
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40.3.0 Korporationsbürgerrat 

Verschiedenes 
 

 

Parkplatzbewirtschaftung 
Der Bürgerschreiber informiert, dass sich der Gemeinderat zurzeit mit der Möglichkeit 
der Parkplatzbewirtschaftung auseinandersetzt. Geplant ist das Parkieren im ganzen 
Tal kostenpflichtig zu machen. Für Einheimische soll es aber günstige Jahreskarten 
geben. Sobald mehr Informationen vorhanden sind. Wird sich der Gemeinderat mit 
dem Bürgerrat und anderen Beteiligten treffen und das Vorhaben erläutern. 
 
 
Personelles Bürgerschreiber 
Der Bürgerschreiber Adrian Dittli ist seit dem 1. April 2017 im Amt und bittet den 
Bürgerrat um ein Zwischenzeugnis. Markus Bissig und Stefan Gasser werden sich 
darum kümern. 
 
 
Nächste Sitzung 
Die Nächste Sitzung des Korporationsbürgerrates findet am 18. Oktober 2022 um 
20.00 Uhr im Sitzungszimmer im Gemeindehaus statt. 
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Gasser-Herger Stefan beendet die Sitzung um 22:00 Uhr 
 
Isenthal, 31. Mai 2022 
 
Vorsitz Protokollführer 
  
  
  
Gasser-Herger Stefan Dittli Adrian 
 


